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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 Zeitgemäße Wärmedämmung
•	 Heizung und Warmwasser
•	 Lüftung
•	 Altbausanierung
•	 Förderprogramme
•	 Wärmepass
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Erneuerbare Energien
•	 Passivhausbauweise
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchendem Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich.	Näheres	fi	nden	Sie	unter	den	amtlichen	Nachrichten	
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
„Was Sie über Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfügung wissen 
sollten“ - Vortrag am 14. Oktober in Sinsheim
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen zu 
können, müssen andere diese Verantwortung übernehmen. Selbst 
nahe Angehörige sind hierzu jedoch gesetzlich nicht befugt.

Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form ei-
ner Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patientenverfü-
gung können sich Interes-sierte am Mittwoch, 14. Oktober, um 18.00 
Uhr im Rathaus in Sinsheim, Wilhelmstraße 14-18 (Sitzungssaal 
1.OG) informieren.

Die Veranstaltung wird gemeinsam von der Betreuungsbehörde des 
Rhein-Neckar-Kreises und dem Betreuungsverein ARV Rhein-Ne-
ckar durchgeführt.

Als Ansprechpartnerin zur Beantwortung individueller Fragen steht 
Frau Meny vom ARV Rhein Neckar vor Ort zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei; es wird allerdings um vorherige Anmeldung unter 
Tel. 06221 522-1440 oder per E-Mail an Iris.Schmitt@rhein-neckar-
kreis.de gebeten.

Europäisches Filmfestival am 15. Oktober 
auch in Sinsheim - schnell noch Plätze sichern
Auch wir dürfen beim Europäischen Filmfestival der Generationen 
mitmischen! In der Filmfestivalwoche vom 9. Oktober bis 16. Okto-
ber präsentieren auch wir Ihnen einen Film.

„Wir sind die Neuen“, ein Film der auf humorvolle Art und Weise den 
Generationenkonfl	ikt	zwischen	„Alt	und	Jung“	aufzeigt.	Sichern	Sie	
sich jetzt noch einen Platz für den 15. Oktober um 16 Uhr in der 
Stiftskirche Sunnisheim in Sinsheim zu unserer Filmvorführung!

Anmeldungen telefonisch unter der Nummer 06221 522-1220 oder 
per E-Mail an Oeffentlichkeitsarbeit@Rhein-Neckar-Kreis.de.
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Eschelbronn
10.10.	 Herr	Ludwig	Reißner,	Ringstr.23/1	 80	J.
13.10.	 Herr	Kurt	Paha,	Bodemstr.15	 70	J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
12.10.	 Herr	Peter	Sprengart,	Gartenstr.	3	 75	J.

Ortsteil Waldwimmersbach
9.10.	 Frau	Sieglinde	Mäurer,	Im	Herling	14	 80	J.

Mauer
12.10.	 Frau	Erika	Arendt,	Silberbergstr.	41/1	 74	J.
13.10.	 Herr	Werner	Pancochar,	Georg-Friedrich-Händel-Str.	6	 70	J.
14.10.	 Herr	Volker	Seibert,	Richard-Wagner-Str.	18	 75	J.
16.10.	 Herr	Reiner	Muth,	Ringstr.	11	 71	J.

Meckesheim 
11.10.	 Herr	Werner	Haarmann,	Am	Mühlrain	28	 79	J.
12.10.	 Frau	Irmgard	Böhme,	Goethestr.	19	 91	J.
14.10.	 Herr	Richard	Mock,	Zuzenhäuser	Str.	8	 78	J.
15.10.	 Herr	Fritz	Lehnert,	Goethestr.	6/1	 71	J.
16.10.	 Frau	Heidemarie	Käthe	Dorn,	Zuzenhäuser	Str.	47	 71	J.
16.10.	 Frau	Kornelie	Rose	Bähr,	Leopoldstr.	2	 86	J.

Mönchzell
13.10.	 Herr	Georg	Pajak,	Weihergartenstr.	35	 75	J.

Spechbach
10.10.	 Herr	Herbert	Streib,	Wingertsteige	3	 73	J.
11.10.	 Frau	Elisabeth	Flink,	Ringstr.	11	 82	J.
12.10.	 Frau	Elsa	Müller,	Wintersbrunnenhof	1	 96	J.
13.10.	 Frau	Hedwig	Hirsch,	Epfenbergstr.	11	 83	J.
15.10.	 Frau	Elke	Schauer,	Hirtenstr.	12	 71	J.
16.10.	 Frau	Maria	Pasour,	Ringstr.	3	 78	J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 11. Oktober  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 9.10. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Samstag, 10.10. Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Sonntag, 11.10. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
Montag, 12.10. Hubertus-Apotheke, Scheffelstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 24 50
Dienstag, 13.10. Elsenz-Apotheke, Heidelberger Str. 30 
 Mauer, Tel. 0 62 26/10 94
Mittwoch, 14.10. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Donnerstag, 15.10. Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66
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Mauer, Meckesheim, Neckarsteinach und Wiesenbach mit Unter-
richts- und Ensembleangeboten für alle Altersstufen präsent.

Unterrichtsangebote vor Ort
In Neckargemünd gibt es – zentral im „Prinz Carl-Gebäude“ – das 
vollständige Unterrichtsangebot der Musikschule/Orchesterschule, 
unter anderem in den Fächern Klavier, Akkordeon, Harfe (neu), Key-
board,	Gesang	(Klass.	+	Pop/Jazz),	Schlagzeug,	Percussion,	Violi-
ne,	Viola,	Cello,	Kontrabass,	Blockfl	öte,	Querfl	öte,	Klarinette,	Saxo-
fon, Horn, Oboe, Fagott, Trompete, Posaune, Gitarre, E-Gitarre, E-
Bass und Musiktheorie. Viele Fächer werden auch an 
Unterrichtsorten in den Mitgliedsgemeinden der Musikschule ange-
boten. In Kooperation mit derzeit 14 Kindergärten und Kindertages-
stätten	fi	nden	vormittags	wie	nachmittags	zudem	Kurse	in	Musika-
lischer Früherziehung statt. Über 100 Erstklässler aus den Grund-
schulen der Region nehmen auch im neuen Schuljahr wieder an 
dem	Instrumentenkarussell	„Jeki“	(Jedem	Kind	ein	Instrument)	teil.	
Für die älteren Grundschulkinder gibt es das Angebot eines „Ein-
steigerunterrichts“	von	Oktober	bis	Januar.	Zahlreiche	Ensembles	
wie	die	„Jungen	Streicherharmoniker“,	die	„Jungen	Bläserharmoni-
ker“, die „Tune Up Big Band“ oder mehrere Bands für verschiedene 
Altersstufen runden das Unterrichtsangebot ab.

Kontakt / Information
Der Einstieg in den Elementar-, Gesangs- und Instrumentalunter-
richt	 für	Kinder,	Jugendliche	und	Erwachsene	ist	 immer	zum	Mo-
natsbeginn möglich; jederzeit kann zum unverbindlichen Auspro-
bieren eines Instruments ein „Probe-Abo“ begonnen werden, auch 
bei den Elementarangeboten für Kindergartenkinder sind nach Ab-
sprache Probestunden möglich. Alle Informationen zu Unter-
richtsangeboten, Lehrerkollegium, Schulgeldern, Veranstaltungen 
und	zu	vielem	mehr	fi	nden	sich	auf	www.musikschule-neckargemu-
end.de, Veranstaltungshinweise außerdem auf Facebook. Persönli-
che Auskunft erteilt gerne das Sekretariat (Mo/Di/Do/Fr 8-12 Uhr, Di 
16-18 Uhr, Do 14-16.30 Uhr) unter 06223/8766.

Sonstiges
Krebsbachtalbahn Neckarbischofsheim Nord ‒ 
Hüff enhardt - Züge ersetzen Busse der Linie 782
Vom 19. bis zum 30. Oktober 2015 werden an Schultagen die Bus-
se der Linie 782 durch moderne Züge von DB Regio ersetzt. 
•	 Zukunftsperspektive für die Krebsbachtalbahn Neckarbischofs-

heim Nord – Hüffenhardt
•	 moderner Triebwagen fährt zwei Wochen lang montags bis 

freitags
•	 Angebot richtet sich besonders an Schülerinnen und Schüler 

des Gymnasiums Neckarbischofsheim und der Realschule 
Waibstadt

•	 teilweise entfallen zeitgleich verkehrende Busse 
•	 Fahrplan ist in den elektronischen Auskunftssystemen abrufbar
•	 Berufspendler	und	Ausfl	ügler	sind	willkommen
•	 mehrere S-Bahn Anschlüsse sind vorhanden
•	 Fahrkartenverkauf im Zug 
•	 alle üblichen Fahrausweise auch im Zug gültig
•	 Rückmeldung aller Interessierten erwünscht
Informationen	fi	nden	Sie	auch	unter	www.vrn.de und www.krebs-
bachtal-bahn.de. Fragen richten Sie bitte an 0711 23991-204 oder 
info@nvbw.de.

Betreuende Gastgeber und Familien für psychisch kranke Men-
schen gesucht

Was ist Betreutes Wohnen in Familien?
Psychisch kranke Menschen müssen nicht ein Leben lang in einer 
psychiatrischen Einrichtung untergebracht sein. Oft ist es jedoch die 
Angst vor der Einsamkeit und der Mangel an Alternativen, die eine 
Heimaufnahme notwendig machen. Das betreute Leben in Gastge-
berfamilien bietet die Möglichkeit, diesen Menschen ein Zuhause in 

Termine & Veranstaltungen 
Informationen zu psychischen Erkrankungen
Die Klinik für Allgemeinpsychiatrie, Psychotherapie und Psy-
chosomatik I im Psychiatrischen Zentrum Nordbaden (PZN), Wies-
loch informiert:

Angehörigengruppe für Patienten mit Psychosen, (jeden Mitt-
woch) an folgenden Terminen: 07.10., 14.10., 21.10., 28.10., 04.11. 
und 11.11.2015 von 18.00 bis 19.30 Uhr, Gruppenraum Psych. 
Institutsambulanz (PIA), Zentralgebäude. 

Weitere Infos Tel.: 06222 551209.

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
„Hospiz- und Palliativversorgung. Für alle. Überall.“

Unter	diesem	Motto	fi	ndet	der	Welthospiztag	in	diesem	Jahr	statt.	
Der Ambulante Hospizdienst Elsenztal e.V. möchte Sie am 
14.10.2015 einladen, die Arbeit unseres Vereins näher kennen zu 
lernen.
Am 14.10.2015 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr werden Ihnen Bettina 
Rott, 2.Vorstand des Vereins und weitere Mitarbeiter Einblicke in die 
Praxis und in die Arbeit des Vereins geben. Diesem Vortrag schließt 
sich eine Gesprächsrunde an, um offene Fragen zu beantworten. 
Natürlich erhalten Sie auch immer neueste Informationen unter: 
www.hospizdienst-elsenztal.de .
Wir freuen uns, dass wir bei der Versorgung Schwerkranker in der 
letzten Lebensphase mit der Kirchlichen Sozialstation zusammen-
arbeiten dürfen und laden Sie h iermit recht herzlich zu dieser Infor-
mationsveranstaltung ein.
Die	 Informationsveranstaltung	 fi	ndet	 in	den	Räumen	der	Kirchli-
chen Sozialstation Elsenztal, Prof. – Kehrer - Str. 14, 74909 Me-
ckesheim, (Eingang Friedrichstraße 2) statt. 

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie
„Was man schwarz auf weiß besitzt kann man getrost nach Hause 
tragen“ aber lesen sollte man es wohl auch können! 
Der Heimatverein Kraichgau bietet zusammen mit dem Heimatkreis 
Oberdingen beim Genealogentreffen am Mittwoch, 14. Oktober 
2015 im Flehinger Bahnhof um 19 Uhr ein Training im Entziffern von 
alten Kirchenbucheinträgen, oder ganz allgemein gesprochen von 
„archivarischen	Quellen“	an.	Wer	sich	darauf	vorbereiten	will,	kann	
im Internet bei den staatlichen Archiven in Bayern in einen passen-
den Kurs hineinschnuppern. Dort werden Texte zum Entziffern und 
Üben angeboten. Beim angebotenen Workshop in Flehingen geht 
es	aber	auch	um	das	Verstehen	der	Quellen.	
Der Abend beginnt mit einem Vortrag von Bernd Röcker aus Eppin-
gen, Vorsitzender des Heimatvereins Kraichgau über „Der Hand-
schuhsheimer Agrarreformer Stephan Gugemus und seine Eppin-
ger Vorfahren – Ihre Bedeutung für die Entwicklung der modernen 
Landwirtschaft in der Kurpfalz und im Kraichgau“. 
Wer sich für Familienkunde interessiert, ist bei den Workshopaben-
den im Flehinger Bahnhof herzlich eingeladen. Auf einen weiteren 
Termin des Arbeitskreises am 11. November 2015 sei hingewiesen.

Selbsthilfegruppe ‒ Herz/ Sinsheim
Die Selbsthilfegruppe – Herz/ Sinsheim trifft sich am Freitag, dem 
16. Okt. 2015 um 19.30 Uhr in Sinsheim, Muthstr. 16a, VHS- Ge-
bäude,	Eingang	vom	Postparkplatz.	Jeder	Interessierte	ist	herzlich	
willkommen.

Kontakt: Eva Ballweg, Tel. 07261 3244 oder Rolf Riemschneider, Tel. 
07263 64060

Schulen & Bildungseinrichtungen
Neues Unterrichtsjahr an Musikschule und 
Orchesterschule
Am 1. Oktober begann das neue Unterrichtsjahr an der Musikschu-
le Neckargemünd und an der Orchesterschule Neckartal. Beide 
Einrichtungen kooperieren eng miteinander und sind in den Mit-
gliedsgemeinden Neckargemünd, Bammental, Gaiberg, Lobbach, 
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einer Familie zu geben. Die Klienten werden in den Alltag miteinbe-
zogen, haben aber auch die Rückzugsmöglichkeit im eigenen Zim-
mer. Kurz: Unsere Klienten suchen ein „normales” Leben mit Fami-
lienanschluss! 

Wer eignet sich als Gastgeber?
Es kommen jede interessierte Familie sowie Einzelpersonen in Fra-
ge, die einen psychisch kranken Menschen aufnehmen und unter-
stützen möchten. Ein möbliertes Einzelzimmer muss zur Verfügung 
stehen.

Wer bietet fachliche Unterstützung?
Fachleute des SPHV besuchen die Gastgeber in regelmäßigen Ab-
ständen, stehen bei auftretenden Problemen zur Seite und bieten 
qualifizierte	Beratung,	Begleitung	und	Unterstützung	an.	Darüber	
hinaus veranstaltet der SPHV Treffen der betreuenden Gastgeber 
mit praxisgerechten Fortbildungen und Kontakten zum Austausch 
und zur gegenseitigen Unterstützung. 

Wie hoch ist die Vergütung?
Der Gastgeber erhält eine Aufwandsentschädigung von derzeit 450 
€	pro	Monat	für	die	Betreuung	und	für	Unterkunft	und	Verpflegung	
den Sozialhilfesatz in Höhe von ca. 400 €. 

Interesse?
Rufen Sie uns an! 

Kontakt:
Cornelia Kohl, Telefon: 06222 77394-1000, Fax: 06222 1099, E-Mail: 
kohl@sphv.de
Simone Ullrich, Telefon: 06222 77394-1401, Fax: 06222 77394-1499, 
E-Mail: ullrich@sphv.de
SPHV Rhein-Neckar e.V., Ringstraße 5, 69168 Wiesloch

Beschäftigung Schwerbehinderter 
fördern
Der Sozialverband VdK, weitere Sozialver-
bände, der Deutsche Gewerkschaftsbund 

und die Behindertenbeauftragte der Bundesregierung, Verena Ben-
tele, setzen sich für eine Reform des Schwerbehindertenrechts ein, 
um den Anteil von Menschen mit Behinderung auf dem Arbeits-
markt zu erhöhen. Das Bündnis fordert eine spürbare Anhebung der 
gesetzlichen Ausgleichsabgabe. Denn jedes vierte Unternehmen 
mit mehr als 20 Mitarbeitern beschäftige dauerhaft keinen einzigen 
Schwerbehinderten.	Die	vorgeschriebene	Fünf-Prozent-Quote	er-
füllten nur 40 Prozent der Arbeitgeber. Bisher werden für jeden un-
besetzten	Pflichtarbeitsplatz	monatlich	zwischen	115	und	290	Euro	
an Ausgleichsabgabe fällig.

Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellten
Die Gemeindeverwaltung Schönbrunn stellt zum 01. September 
2016 eine/n

Auszubildende/n für den Beruf 
„Verwaltungsfachangestellte/n“

ein.	Die	Ausbildung	beträgt	3	Jahre	und	endet	mit	dem	Staats-
examen. Bei einem Schulabschluss mit mittlerer Reife besteht 
die	Möglichkeit	zur	Verkürzung	der	Ausbildung	auf	2	½	Jahre.

Die Einstellung und Beschäftigung erfolgt nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages im öffentlichen Dienst (TVöD).

Interessierte können ihre Bewerbung zusammen mit den übli-
chen Unterlagen an die Gemeindeverwaltung –Personalamt-, 
Herdestraße 2, 69436 Schönbrunn, richten. Bewerbungsschluss 
ist am 16. Oktober 2015.

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf

DRK_NeuGeboren_Frau60_1c_165x55_FuellerAnzeige_39L   1 27.10.2010   16:07:20 Uhr

21.06.2015

Stellenausschreibung
Wir	suchen	ab	dem	01.	Januar	2016	eine/n	engagierte/n,	
flexible/n	und	kooperative/n	

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in
oder

staatlich anerkannte/n
Kinderpfleger/in 

die /der  Freude an der Arbeit im Team hat, für unseren 3-grup-
pigen Kommunalen Kindergarten in Haag. 

Die Anstellung erfolgt in Vollzeit-/Teilzeitbeschäftigung mit einer 
durchschnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit von 39/31 Stunden 
wöchentlich. Die Kindertagesstätte ist werktäglich 10 Std. geöff-
net. Somit muss die Arbeitsleistung im Schichtdienst erbracht 
werden.	Der	Arbeitsvertrag	wird	zunächst	auf	ein	Jahr	befristet.	

Wir bieten interessierten Bewerbern/innen die Anstellung nach 
dem TVöD und den üblichen Zusatzleistungen im öffentlichen 
Dienst.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 22. Ok-
tober 2015 beim Bürgermeisteramt Schönbrunn, Herdestraße 2, 
69436 Schönbrunn, einzureichen.

Für Rückfragen stehen Ihnen Herrn Karlheinz Wagner (Rathaus), 
Tel. 06272/9300-40,      
karlheinz.wagner@gemeinde-schoenbrunn.de, und Frau Sigrid 
Nothdurft (Kiga-Leitung), Tel. 06262/1457
villakunterbunt@widsl.biz 
zur Verfügung.
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung zur öff entlichen
Sitzung des Gemeinderates

Sitzungsdatum: 13. Oktober 2015, Uhrzeit: 19.30 Uhr
Sitzungslokal/Treffpunkt: Bürgersaal im Rathaus

TOP Beratungsgegenstand
 Benennung der Urkundspersonen
1 Bürgerfragestunde 
2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung vom 

22.09.2015
3 Neukalkulation der Wassergebühren
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Gebührenkalku-

lation
4 Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Eschelbronn 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der 

Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) der Gemeinde Eschelbronn

5 Areal „Möbel Streib“
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe eines 

Kleinauftrags zur Erstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans für Grundstück Flst.Nr. 21 

6 Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ 
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorge-

hensweise bezüglich des Investitionsprogramm des Bundes 
„Kinderbetreuungsfi nanzierung 2008-2013“

7 Bekanntgaben
8 Anfragen und Anregungen

Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
In Anschluss fi ndet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Eschelbronn, den 08. Oktober 2015

Marco Siesing
Bürgermeister

Einladung zum Seniorennachmittag
Zum diesjährigen Seniorennachmittag laden Gemeindeverwaltung, 
evangelische und katholische Kirchengemeinde, der Heimat- und 
Verkehrsverein sowie das Deutsche Rote Kreuz alle älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger am 

Sonntag, 11. Oktober um 14.00 Uhr
ins evangelische Gemeindehaus

recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem abschließenden guten Vesper wollen 
wir wieder gemeinsam einen geselligen und unterhaltsamen Nach-
mittag verbringen.
Unter anderem werden die DRK-Bereitschaften aus Eschelbronn 
und Neidenstein, die seit längerem eng zusammenarbeiten, ihre 
„Helfer-vor-Ort“ vorstellen. Dabei handelt es sich um eine Mann-
schaft, die eine schnelle und effektive medizinische Hilfe an Ort und 
Stelle gewährleistet, wenn diese erforderlich ist.
Wer mit einem eigenen Beitrag wie etwa einem Gedicht oder einer 
Erzählung zur Unterhaltung beitragen will, darf dies gerne tun. 
Dabei sein wird auch Bürgermeister Marco Siesing und es besteht 
die Gelegenheit, ihn in Gesprächen etwas näher kennen zu lernen.
Die Veranstalter würden sich freuen, zahlreiche Gäste beim Senio-
rennachmittag im Gemeindehaus begrüßen zu dürfen.

Baustelle Schlosswiesenschule
Auf Grund von dringend notwendigen Sanierungsarbeiten am Erker 
der Schlosswiesenschule wurde im dortigen Schulhofbereich ein 
Bauzaun aufgestellt. Am Samstag, den 10.10.2015 wird das Gerüst 
auf gestellt und sodann beginnen die Arbeiten unter Beachtung der 
Witterung. Wir bitten um Beachtung. 

Bettweg
Die Arbeiten hinsichtlich der Kanal- und Feldwegesanierung Bett-
weg sind fast abgeschlossen. Die Asphaltdecke wurde zwischen-
zeitlich eingebaut und es werden nur noch Restarbeiten am Bankett 
in den nächsten Wochen durchgeführt. Die Zufahrt zu den Grund-
tücken ist jedoch bereits wieder nutzbar. Wir danken allen Anliegern 
für ihr Verständnis während der Baumaßnahme. 

Fahrradcodieraktion in Eschelbronn
Beamte des Polizeireviers Sinsheim führen in Eschelbronn an der 
Schlosswiesenschule eine Fahrradcodieraktion durch.
Am Freitag, dem 09.10.2015 zwischen 13.00 Uhr und 17.00 Uhr 
können sie ihr Fahrrad codieren lassen.  
Der gut sichtbar in den Rahmen des Fahrrades eingefräste Code 
schreckt zum Einen potentielle Diebe ab, auch dient der Code dazu, 
beim Auffi nden des Fahrrades dies wieder zuzuordnen zu können. 
Die Codierung ist grundsätzlich kostenlos, an eine freiwillige Spen-
de in Höhe von 50 Cent für die Abnutzung der Geräte sollte gedacht 
werden. 
Außerdem soll der Fahrradbesitzer einen Ausweis und möglichst 
einen Eigentumsnachweis für das Fahrrad mitbringen. 

VHS Eschelbronn
Autogenes Training
Ein neuer Kurs beginnt am Dienstag, 13. Oktober, 19.00 - 20.00 
Uhr,mit dem ersten von insgesamt 10 Abenden in der Schloßwie-
senschule.
Autogenes Training schafft auf wissenschaftlich fundierter Grundla-
ge die Basis für Ruhe und Ausgeglichenheit im turbulenten Alltag.
Anmeldung und Auskunft: 06226/41334 oder per e-mail: buch-
handlung-sittig@gmx.de

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa. 10.10., Familientag vom Sportfi scherverein im Feuerwehrsaal
So. 11.10., Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus vom Heimat- 
und Verkehrsverein, DRK und Kirchengemeinden
Do. 15.10., Monatsversammlung vom BUND im Gasthaus „Zum Lö-
wen“ um 19.30 Uhr
Fr. 16.10., Saisonabschlussfeier vom Tennisclub um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Zum Löwen“

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi. 9, am Don-
nerstag, den 15.10.2015 zwischen 16.30-18.30 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde eine Jugend-Armbanduhr abgegeben 
(Fundort Bahnhofstraße). Der Verlierer kann diese zu den üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer 1 abholen. 

Neues von „Den Holzwürmern“
Neue Spielgeräte für die kleinen Holzwürmer

Spende des Fördervereins ist gut angelegt
Spielen und sich wohl fühlen, kreativ sein und sich bewegen wird in 
der Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ in Eschelbronn groß ge-
schrieben. Erst vor wenigen Tagen gab es dort Grund zur Freude, 
denn neben dem Zuwachs um eine Kleinkindgruppe seit Septem-
ber wurden jetzt neue Spielgeräte für die Kleinsten unter den Holz-
würmern installiert. Zur Übergabe kamen Bürgermeister Marco Sie-
sing, Hauptamtsleiter Christian Ernst, Nadja Herbold vom Lei-
tungsteam und Melanie Stier vom Förderverein des Kindergartens 
vorbei. Der Förderverein hat die Gemeinde mit einer Spende von 
1.200 Euro bei der Anschaffung der Spielgeräte unterstützt. 
„Wir freuen uns über dieses ehrenamtliche Engagement des För-
dervereins und bedanken uns für die Unterstützung“, so Bürger-
meister Siesing. Es dauerte nicht lange und die Kinder nahmen die 
neuen Geräte in Besitz und probierten gleich einmal alles aus. „Wie 
man sieht, scheinen wir die richtige Auswahl getroffen zu haben“, 
freute sich die Leiterin Nadja Herbold beim Anblick der spielenden 
Kinder.

Klettern und rutschen in einem für die Kleinsten: neue Spielgeräte 
machen es möglich. Zur Übergabe kamen Nadja Herbold, Bürger-
meister Siesing, Melanie Stier und Hauptamtsleiter Ernst. (von li.)

Schulnachrichten
BHV-Grundschulaktionstag fi ndet auch in der 
Schlosswiesen-Schule statt
Die Handballbegeisterung an den Grundschulen in Baden-Württem-
berg erreicht neue Rekordmarken: Unter dem Motto „Lauf Dich frei! 
Ich spiel Dich an!“ fi ndet am Freitag, 16. Oktober 2015, von 9 bis 13 
Uhr in über 600 Schulen in ganz Baden-Württemberg zum sechsten 
Mal der „Grundschulaktionstag“ statt. Bei diesem Projekt des Badi-
schen Handball-Verbandes (BHV), des Handballverbandes Würt-
temberg (HVW) und des Südbadischen Handballverbandes (SHV) 
legen knapp 30.000 Mädchen und Jungen der zweiten Klassen das 
AOK-Spielabzeichen ab - so viel wie noch nie. Auch in Eschelbronn 
beteiligen sich etw a 21 Zweitklässler, die von Mitgliedern des/r TV-
Eschelbronn, Abteilung Handball betreut werden. 
Wie erfolgreich das Konzept ist, zeigt auch die Tatsache, dass es 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 8./22.  19.  15./29.  26. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
 9./23.  9./23.  16./30. 

Schadstoffsammeltermine: 
Standort: Bauhof, Industriestraße 1 
23.10.2015 

Nächste Schadstoff sammlung der AVR Kommunal GmbH 
in Eschelbronn
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltgefähr-
dende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR Kommu-
nal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 23.10.2015 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 10.00 bis 12.30 Uhr beim Bauhof in der Indust-
riestraße 1 beim Umweltmobil abgeben.
Schadstoffe, wie fl üssige Lacke, Pinselreiniger, Pfl anzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim Umwelt-
mobil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Far-
ben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter 
können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpfl icht 
und werden vom Handel zurückgenommen. 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepfl icht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufi g Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur 
zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmo-
bils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die 
Umwelt zu vermeiden.

Energieberatung 
ein Service Ihrer Gemeinde 
Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
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Jahr, nahmen auch in diesem Jahr mehrere Mannschaften der Start-
gemeinschaft Meckesheim-Eschelbronn am Kreis-Vorentscheid im 
Juli in Sinsheim teil. Als einzige Mannschaft erreichte die männliche 
Jugend U 14 erneut das Finale der besten acht Mannschaften. Da 
aus der Mannschaft des vergangenen Jahres der ältere Jahrgang 
aufgrund der Altersregelung heraus fiel, blieb für die diesjährige 
Mannschaft nur der Jahrgang 2002 übrig, weshalb nur der kleinere 
Durchgang mit 75m, Weitsprung, Ballwurf und Staffel absolviert wer-
den konnte. Dabei aber zeigten die Jungs was in ihnen steckte. 
Nach den Vorkampfergebnissen belegte die Startgemeinschaft den 
vierten Platz. 

von links nach rechts: Finn Russek, Maxim Jones, Niklas Ludwig, 
Jannis Wagenblass, Thorben Pisot

Bei sonnigem Wetter mit allerdings böigem Wind traten am letzten 
September-Sonntag Thorben Pisot, Finn Russek (beide Meckes-
heim), Maxim Jones, Jannis Wagenblass und Niklas Ludwig im Fi-
nale der besten Mannschaften Badens an. Nach dem 75m-Lauf, den 
Jannis (10,92 sek.), Finn (11,10 sek.) und Maxim (11,12 sek.) bei 
starkem Gegenwind absolvierten, fand man sich erst einmal im Hin-
terfeld. Schon beim Weitsprung aber drehte sich das Bild wieder. 
Niklas erreichte mit 4,79m die zweitbeste Weite der Konkurrenz und 
auch Finn mit 4,35m machte deutlich an Boden gut. Maxim als Drit-
ter im Bunde kam auf gute 4,29m. Auch beim Ballwurf mit dem 200g 
Ball konnte sich die Mannschaft auf dem nun vierten Platz behaup-
ten. Niklas warf hierbei sehr gute 49m und auch Jannis gelang ein 
super Wurf auf 45,50m, Thorben sicherte mit 40m nach hinten ab. 
Vor der abschließenden Staffel sah die Wertung die Startgemein-
schaft auf Rang vier mit Abstand nach vorne aber auch nach hinten. 
Mit einem sehr guten eigenen Staffellauf und einem schlechten ei-
nes Konkurrenten wäre auch noch ein Platz auf dem Treppchen 
möglich - allerdings auch umgekehrt, daher hieß es volle Konzent-
ration auf die Wechsel. Diese klappten dann auch wirklich recht gut, 
sodass eine gute Zeit von 42,45 sek. heraussprang. Aber - die Kon-
kurrenz hatte auch nicht geschlafen, sodass es beim vierten Platz 
blieb. Mit 3405 Punkten blieben die Jungs nur knapp unter ihrer 
Leistung vom Vorkampf, was aber aufgrund des Wetters durchaus 
entschuldbar ist. 

Die erfolgreichen Jungs der Startgemeinschaft Meckesheim-
Eschelbronn.

Der vierte Platz in Baden, nur geschlagen von großen Vereinen wie 
Rastatt oder Weinheim, ist ebenso ein hervorragendes Ergebnis 
und Zeichen einer guten und fruchtbaren Kooperation der beiden 

vom Deutschen Handballbund (DHB) aufgegriffen wurde und der 
Grundschulaktionstag mittlerweile in allen Landesverbänden in 
Deutschland an unterschiedlichen Tagen durchgeführt wird. Aller-
dings gibt es in keinem Landesverband so viele teilnehmende Kin-
der wie in Baden-Württemberg.
„Der Grundschulaktionstag ist für uns ideal, um neue Kinder für 
Handball zu gewinnen und zugleich den Lehrern zu zeigen, dass 
unsere Sportart bestens für den Schulsport geeignet ist“, erläutert 
BHV-Präsident Holger Nickert. Um das AOK-Spielabzeichen zu be-
kommen, absolvieren die Kids sechs Koordinationsstationen und 
beweisen bei der Spielform „Aufsetzer-Handball“ ihr Können. „Knapp 
30.000 Kinder an einem Tag zu bewegen, ist eine reife Leistung, trotz-
dem müssen wir uns in Zukunft anstrengen, um diese Zahlen zu hal-
ten oder gar zu steigern“, zeigt sich der BHV-Präsident beeindruckt 
von den Teilnehmerzahlen. Der Dank von Holger Nickert gilt nicht nur 
den Schulen, sondern „ganz besonders unseren Vereinen, die an 
diesem Vormittag ehrenamtliches Personal stellen und den Tag ge-
meinsam mit den Schulen organisieren und durchführen.“ Der 
Grundschulaktionstag findet in enger Zusammenarbeit mit dem Mi-
nisterium für Kultus, Jugend und Sport unter der Schirmherrschaft 
von Kultusminister Andreas Stoch statt. Engagierte Unterstützung 
erfährt die landesweite Aktion auch durch die Allgemeine Ortskran-
kenkasse (AOK) sowie den Sparkassenverband Baden-Württemberg.
Der Grundschulaktionstag in seiner heutigen Form findet am 16. Okto-
ber zum sechsten Mal statt. 2010 nahmen 18.000 Kinder aus rund 400 
Schulen teil, 2011 aktivierte er schon über 22.000 Schülerinnen und 
Schüler in 464 Schulen. Über 25.000 Mädchen und Jungen in 551 
Grundschulen des Landes legten 2012 das AOK-Spielabzeichen ab, ein 
Jahr später waren in ganz Baden-Württemberg 26.149 Kinder in 537 
Schulen aktiv. Im vergangenen Jahr beteiligten sich über 25.000 Kinder 
in 541 Schulen. Hervorgegangen ist der Grundschulaktionstag aus dem 
„Tag des Mädchenhandballs in der Schule“ im Rahmen des Projektes 
der drei Handballverbände in Baden-Württemberg „2009 - Jahr des 
Frauen- und Mädchenhandballs“. Damals war die Teilnahme den Mäd-
chen vorbehalten, erst 2010 durften dann auch die Jungs mitspielen.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn
Spielbericht 
FC Eschelbronn : SC Siegelsbach 0:3
Die Partie begann wirklich unglücklich für unseren FC, 
mit dem ersten Torschuss gelang den Siegelsbachern 

das 1:0. Mit Ihrem zweiten Torschuss machten Sie nach einem schö-
nen Spielzug das 2:0. Danach verflachte die Partie ein wenig, Sie-
gelsbach verwaltete das Ergebnis bis zur Pause, bis auf zwei Halb-
chancen hatten wir keine Möglichkeiten in der ersten Halbzeit.
Kurz nach der Halbzeitpause hatten wir zwei gute Möglichkeiten 
heran zu kommen, dies wurden aber leider durch die Latte oder 
dem Gästetorwart vereitelt. Mit Ihrem einzigen Torschuss in der 
zweiten Hälfte machte Siegelsbach das 3:0.
Unsere junge und ersatzgeschwächte Mannschaft konnte der ab-
gezockten Spielweise des Gegners nichts entgegensetzen.
Nun heißt langsam, dass wir punkten müssen um den Anschluss an 
das Tabellenmittelfeld nicht zu verlieren.

Vorschau:
1. Mannschaft
Sonntag den 11.10.2015 um 15.30 Uhr
FC Eschelbronn : TG Sinsheim
2. Mannschaft
Sonntag den 11.10.2015 um 13.45 Uhr
FC 2 : TG Sinsheim 2

Turnverein 1902 Eschelbronn
Die Ballsportgruppe für Erwachsene Männer und 
Frauen beginnt ihr Training wieder am 09.10.15.
Die Stunde findet freitags von 18 - 19 Uhr in der 
Sporthalle in Eschelbronn statt. Gespielt werden ver-

schiedene Mannschafts- und Ballsportarten. Alle Interessenten sind 
herzlichst dazu eingeladen. 

Abteilung Leichtathletik
Badisches DSMM-Finale in Eppelheim - 4. Platz der Startgemein-
schaft
Nach dem Einzug ins Finale bei der Jugend U 14 im vergangenen 
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Nummer 41 • 9. Oktober 2015Seite 10

Vereine Eschelbronn und Meckesheim. Herzlichen Glückwunsch 
der Mannschaft für diese ausgezeichnete Leistung.
Bis auf den Werfertag in Eschelbronn am nächsten Wochenende 
und die Waldlaufmeisterschaften in Bad Rappenau am 17.10.2015 
ist die Wettkampfsaison nun vorbei und die Athleten gehen langsam 
in die Erholungsphase über, um für die nächste Saison wieder fit 
und gerüstet zu sein. 

Abteilung Handball
Ergebnisse (03.(04.10.2015):
TSV Handschuhsh. - Weibl. C-Jugend 24: 3
TV Sinsheim  - TV Damen 19:26
TV Sinsheim 2  - HSG Herren 2 32:19
TSV Handschuhsh. - Männl. B-Jugend 22:22

TV Sinsheim - TVE Damen 19:26
Am Feiertag mussten unsere Damen zum Auswärtspiel nach Sins-
heim reisen. Personell konnten wir leider nicht aus dem Vollen 
schöpfen, entsprechend machte unsere Trainerin in der Kabine al-
len klar, dass wir nur über eine geschlossene Mannschaftsleistung 
zum Sieg kommen könnten.
Das Spiel begann sehr schleppend, was sich in der 10. Spielminute 
beim Stand von 1:2 wiederspiegelte. Die Tore fielen dann etwas 
regelmäßiger auf beiden Seiten, was zu einem Halbzeitstand von 
9:10 führte.
Wir kamen mit dem besseren Start aus der Kabine und legten mit 
einem 0:3-Lauf den Grundstein für den Sieg. In der 40. Minute ka-
men die Gastgeber nochmal auf 15:16 heran, ehe wir wieder kon-
zentrierter spielten und über ein zwischenzeitliches 16:20 zum End-
ergebnis von 19:26 gelangten.
Es spielten:
Melanie Gollasch (Tor), Katrin Schleidt (8), Leonie Merkel (3), Ann-
Cathrin Renner (7/3), Nicole Schoch, Hanna Wolff, Luisa Kugele, 
Sabrina Rienesl (5/1), Linda Widmaier (1), Katja Ludwig (2).

TV Sinsheim 2 - Herren 2 32:19 (18:9)
(FG) Konnte man in der vergangenen Woche personell noch aus 
dem Vollen schöpfen, musste man im Spiel gegen den TV Sinsheim 
sogar einen Torhüter im Feld einsetzen. Nach dem 3:3 setzte sich 
Sinsheim ab. Bereits zur Pause war der Rückstand der HSG zu groß, 
um noch auf die Wende der Begegnung zu hoffen.
Es spielten:
Maximilian Götzmann (Tor), Jens Dörzbach (2), Raphael Hafner (2), 
Uwe Schifferdecker (2), Tobias Heck (1), Harald Kreß (3), Marco 
Liberto (1), Dominik Kirsch (8/3).

Männliche B-Jugend: Ersatzgeschwächt zum Sieg in Hand-
schuhsheim
Am vergangenen Sonntag musste die männliche B-Jugend beim 
TSV Handschuhsheim antreten. Leider musste man verletzungsbe-
dingt auf einige wichtige Spieler verzichten. Doch die Jungs vom 
TVE machten das Beste daraus und holten sich einen hart erkämpf-
ten und verdienten Punkt. Die erste Hälfte war anfangs sehr ausge-
glichen doch die Eschelbronner mussten mit einem zwei Tore Rück-
stand in die Pause gehen. Zu Beginn der zweiten Halbzeit verbes-
serte sich die Abwehrleistung der Jungs und sie konnten sich mit 3 
Toren absetzen. Doch die Schlussphase hatte es noch einmal in 
sich und am Ende teilten sich beide Mannschaften die Punkte. 
 Es spielten:
Joachim Hütter (Tor), Mischa Butschbacher (5/1), Jakob Riether, 
Pascal Merkel (6), Axel Butschbacher (4), Robin Herbold, Dominik 
Steiß (7), Niklas Ludwig, Maximilian Albrecht.

Vorschau (10.10.2015):
14.00 ASG Rot/Malsch - Männl. C-Jugend
Heimspiel in Meckesheim:
17.00 HSG Herren 1 - TV Neckargemünd
Heimspieltag in Eschelbronn:
11.00 Männl. D-Jugend - TV Sinsheim
12.30 Weibl. E-Jugend - TV Bammental
13.40 Weibl. D-Jugend - TV Sinsheim
14.55 Weibl. C-Jugend - TV Sinsheim
16.15 Männl. B-Jugend - TV Sinsheim
17.45 TVE Damen - TV Neckargemünd
19.30 HSG Herren 2 - TV Neckargemünd 2

Ausserdem findet am 14.10. um 20 Uhr in Meckesheim das Pokal-
spiel der 1. Herren gegen die SG Walldorf statt.

Unsere Mannschaften freuen sich auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung!

Handball: „Lauf Dich frei! Ich spiel Dich an!“ am Freitag, 
16. Oktober 2015
BHV-Grundschulaktionstag findet auch in der Schlosswiesen-
Schule Eschelbronn statt
Die Handballbegeisterung an den Grundschulen in Baden-Württem-
berg erreicht neue Rekordmarken: Unter dem Motto „Lauf Dich frei! 
Ich spiel Dich an!“ findet am Freitag, 16. Oktober 2015, von 9 bis 13 
Uhr in über 600 Schulen in ganz Baden-Württemberg zum sechsten 
Mal der „Grundschulaktionstag“ statt. Bei diesem Projekt des Badi-
schen Handball-Verbandes (BHV), des Handballverbandes Würt-
temberg (HVW) und des Südbadischen Handballverbandes (SHV) 
legen knapp 30.000 Mädchen und Jungen der zweiten Klassen das 
AOK-Spielabzeichen ab - so viel wie noch nie. Auch in Eschelbronn 
beteiligen sich etwa 21 Zweitklässler, die von Mitgliedern des TV 
Eschelbronn betreut werden.
Wie erfolgreich das Konzept ist, zeigt auch die Tatsache, dass es 
vom Deutschen Handballbund (DHB) aufgegriffen wurde und der 
Grundschulaktionstag mittlerweile in allen Landesverbänden in 
Deutschland an unterschiedlichen Tagen durchgeführt wird. Aller-
dings gibt es in keinem Landesverband so viele teilnehmende Kin-
der wie in Baden-Württemberg. 
„Der Grundschulaktionstag ist für uns ideal, um neue Kinder für 
Handball zu gewinnen und zugleich den Lehrern zu zeigen, dass 
unsere Sportart bestens für den Schulsport geeignet ist“, erläutert 
BHV-Präsident Holger Nickert. […]
Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Tennisclub Eschelbronn
Saisonabschlussfeier 2015
Liebe Tennisfreunde, die Sommersaison 

geht so langsam dem Ende entgegen, daher möchten wir alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins zur Saisonabschlussfeier am Frei-
tag, den 16.10.2015 um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ ein-
laden .
Damit das Löwen-Team besser planen kann bitten wir um Ameldun-
gen bis spätestens 9.10.2015 an Ute Windisch Tel. 07261/9758078 
e-mail: utewindisch@web.de oder an Sonja Heuser Tel. 06226/42090 
e-mail: sonja-heuser@outlook.de.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
6. ESCHELBRONNER MUNDARTOWERD 

Korzgschichte:
WIE EM RICHTIGE LEEWE

Die Theaterveranstaltungen am
Samstag, 17. Oktober 2015, 19.30 Uhr
und Sonntag, 18. Oktober 2015, 17.00 Uhr !
in der Aula der Schlosswiesenschule Eschelbronn sind restlos aus-
verkauft.
Es gibt damit auch keine Karten mehr an der Abendkasse.
Aber wer seine Karten schon vor einiger Zeit gekauft hat, dranden-
ken : hingehen!
und - sonntags ist der Beginn bereits um 17.00 Uhr!!

Tischtennisverein Eschelbronn
Am Freitag den 02.10.2015 trafen die I. Herrenmann-
schaft des TTV Eschelbronn in der Kreisklasse A auf 
den TTC Haag, die II. Mannschaft spielte in der Kreis-
klasse D derweil gegen die Mannschaft des TV Sins-

heim III. 
Während sich die I. Mannschaft bei einem Spielstand von 8:8 einen 
Punkt erkämpfte, unterlag die II. Mannschaft klar mit 1:8. 
Für die I. Mannschaft gewannen Immo Grab und Thomas Kugele 
mit je zwei Siegen, Özgür Arlier , Jens Eckel sowie zweimal das 
Doppel Özgür Arlier/ Immo Grab. 
Den Ehrenpunkt für die II. Mannschaft holte Jürgen Echner.

BUND Nördlicher Kraichgau
Einladung zur Veranstaltung “Rückkehr von Luchs, Wolf und 
Bär nach Süddeutschland”
Situation in Baden-Württemberg - Erfahrungen aus Bayern

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Die BUND-Kreisgruppe Nördlicher Kraichgau lädt alle Mitglieder, 
Freunde des BUND und Interessierte zur Veranstaltung “Rückkehr 
von Luchs, Wolf und Bär nach Süddeutschland” ein.
Der Vortrag mit Diskussion findet in Zusammenarbeit mit der VHS 
Sinsheim am Donnerstag, 29.10.2015 um 19.30 Uhr im Saal der 
Musikschule Sinsheim, Allee 1 statt.
Referenten sind Dr. Micha Herdtfelder, der als Wildtierökologe an 
der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württem-
berg arbeitet und Jochen Grab vom Nationalpark Berchtesgaden.
Kehrt mit den großen Beutegreifern ein Stück romantische Wildnis 
zurück oder bedeutet es das Ende der Schafhaltung und der Frei-
zeitaktivitäten? 
Wolf und Co. lassen eine Vielzahl von Interessenkonflikten aufbre-
chen - gesellschaftlich emotional diskutiert, von hoher politischer 
Relevanz und medialer Präsenz geprägt.
Wie geht Baden-Württemberg damit um? Was ist in Bayern seit dem 
Bären Bruno im Jahr 2006 passiert? 
Über die aktuelle Situation hinaus stellen die beiden Referenten die 
Konfliktbereiche und das Management von Luchs, Wolf und Bär in 
den beiden Bundesländern vor. 

Heimat- und Verkehrsverein
Wandergruppe des Odenwaldklubs zu Besuch 
im Schreiner- und Heimatmuseum
Auf einer sonntäglichen Wanderung machte der 
Odenwaldklub Kraichgau einen Abstecher ins 

Eschelbronner Schreiner- und Heimatmuseum, wo die Wander-
gruppe von Rainer Heilmann und Manfred Schmitt herzlich begrüßt 
wurde.
Die Gruppe war an diesem Tag unterwegs auf einer Etappe des 
Main-Stromberg-Wegs, der über eine Gesamtlänge von 179 Kilome-
tern von Frankfurt am Main bis nach Sternenfels im Zabergäu führt. 
Die erste Etappe wurde im Mai zurückgelegt und bis zum Jahresen-
de wird der gesamte Wanderweg abgewandert sein. Als Ausgangs-
punkt der Etappe, die bis nach Sinsheim führte, wählte man das 
Schreinerdorf mit seinem Museum.
Beim Rundgang durch das Museum erfuhr man nebenbei von der 
Bezirksvorsitzenden Ingrid Welz aus Östringen und von Werner 
Braun vom Odenwaldklub Neckarbischofsheim einige interessante 
Dinge über Aufbau und Struktur des Odenwaldklubs. 
So geht das Einzugsgebiet dieser wanderfreudigen Vereinigung 
weit über die Grenzen des eigentlichen Odenwalds hinaus. Es um-
fasst Gebiete der Länder Baden-Württemberg, Hessen, Bayern und 
Rheinland-Pfalz. Gegliedert ist der Odenwaldklub in 10 Bezirke mit 
über 100 Ortsgruppen. Der Bezirk 10 - Kraichgau mit seinen 13 
Ortsgruppen und ca. 1500 Wanderern ist der südlichste Bezirk und 
grenzt an das Gebiet des Schwarzwaldvereins. 
Er erstreckt sich in Ost-West-Richtung von Bad Wimpfen bis nach Ho-
ckenheim und in Nord-Süd-Richtung von Neunkirchen bis Bruchsal. 
Ingrid Welz und Werner Braun sagen übereinstimmend, dass ihr Be-
zirk die wohl schönsten Bereiche des Kraichgaus abdeckt: „Ein Wein- 
Wald- und Wandergebiet, das seinesgleichen sucht“. Vom „Kraich-
gauer Wohlfühlland“ ist die Rede. Den westlichen Rand bildet die 
Abbruchkante der Rheinebene mit herrlichem Ausblick auf den Pfäl-
zer Wald und die Großstädte Karlsruhe, Mannheim und Speyer. 
Die Städte Sinsheim, Eppingen, Bruchsal, Hockenheim, Wiesloch oder 
Bad Rappenau, um nur einige zu nennen, mit ihren vielen Attraktionen 
sind markante Orte, bei denen sich immer ein Besuch lohnt. All das 
macht den Bezirk bunt und interessant, stellen die beiden Wanderfüh-
rer fest. Neben abwechslungsreichen Wanderungen werden auch 
Radtouren und andere kulturelle Veranstaltungen angeboten. 

Wanderer des Bezirks 10 des Odenwaldklubs besuchten auf einer 
Etappe des Main-Stromberg-Weges das Eschelbronner Schreiner- 
und Heimatmuseum 
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Mitwandern und ein paar gesellige Stunden mit Gleichgesinnten 
verbringen, das darf jeder, der will. Eine Mitgliedschaft im Oden-
waldklub ist dabei nicht zwingend. Aber natürlich freut man sich 
über jedes neue Mitglied.
So durften bei dieser Gelegenheit beide Seiten Werbung in eigener 
Sache machen: hier der Heimat- und Verkehrsverein mit seinem 
sehenswerten Museum und da der Odenwaldklub mit seinen viel-
fältigen Freizeitangeboten.
Nicht wenige der Wanderfreunde versprachen, wieder zu kommen 
und dann etwas mehr Zeit für das Museum mitzubringen. Rainer 
Heilmann und Manfred Schmitt verabschiedeten die Wanderschar 
nach der Museumsführung, die sich vom regnerischen Wetter drau-
ßen nicht beeindrucken ließ und sich in bester Stimmung auf den 
Weg machte.. 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn
An die Teilnehmer am Ausflug nach Breisach und 

Freiburg !
An den Ausflug am Samstag 10.10.2015 wird nochmals erinnert. Die 
Abfahrtszeit ist 7.30 Uhr am Parkplatz des neuen Kindergartens „In 
den Kirchwiesen“.
Kurzentschlossene können auch ohne vorherige Anmeldung noch 
teilnehmen, Plätze sind noch frei.

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum e.V.
Nistkästen und Nisthöhlen reinigen
Jetzt sollten die Nistkästen und Nisthöhlen unserer gefiederten 
Freunde gereinigt werden! So wird verhindert, dass sich Parasiten 
in den Nistkästen und -höhlen festsetzen, die im nächsten Jahr so-
fort die neue Brut befallen. Wo noch nicht vorhanden, sollten Nist-
gelegenheiten geschaffen werden. Oft nutzen die Vögel in den Win-
termonaten die Nistgelegenheiten als Schlafplätze.

Herbstlaub - die ökologisch wertvolle Geldquelle
Der Herbst zaubert herrliche Farben in Bäume und Sträucher. Doch 
wenn das Herbstlaub fällt, bekommen viele Gartenbesitzer Stress-
gefühle. Das muss aber nicht so sein.

Jetzt beginnt wieder für viele Gartenfreunde eine stress- und arbeits-
reiche Zeit. Das Laub fällt, da gibt es täglich etwas zu tun. Es ist 
schon erstaunlich, mit welchem Eifer und mit welcher Ausdauer das 
Falllaub verfolgt und eingefangen wird! Die dominanten Geräusche 
dieser Tage stammen von Laubbesen, Straßenbesen oder Laubsau-
gern (-bläsern), die mit ihrem monotonen, heulenden Ton die Ner-
ven strapazieren. 
Doch muss das so sein? Ist das wirklich sinnvoll und erstrebens-
wert?
Müssen die Blätter unserer Laubgehölze wirklich komplett entfernt 
werden?
Es kommt doch auch niemand auf die Idee, im Wald Laub fegen zu 
wollen, oder?
Die Gartenfachberater des Verbandes Wohneigentum geben wich-
tige Hinweise rund ums Herbstlaub: 
Herbstlaub ist Überwinterungsquartier und Nahrungsquelle.
Herbstlaub ist Nahrung für zahlreiche Mikroorganismen im Boden. 
Dieses Bodenleben sorgt dafür, dass im nächsten Frühjahr wieder 
ausreichend Nährstoffe für die Pflanzen zur Verfügung stehen. Außer-
dem ist die Laubschicht im Winterhalbjahr ein wichtiges Überwinte-
rungsquartier für viele nützliche Insekten. Wenn die Laubschicht fehlt, 
braucht man sich nicht zu wundern, wenn sich im Frühjahr Blattläuse 
und andere Schädlinge prächtig entwickeln können. Das Insektenle-
ben in der Laubschicht ist sogar so üppig, dass auch die gefiederten 
Gartengäste dort reichlich Nahrung finden.
Wo sollte das Herbstlaub auf jeden Fall liegenbleiben?
Im Bereich von Bäumen und Sträuchern, abgeernteten Beeten, 
Sommerblumen- und Staudenbeeten sollte das Laub liegen blei-
ben. Für viele Blütenstauden ist eine Laubschicht sogar der beste 
Winterschutz. Allerdings sollte die Laubschicht auch nicht zu dick 
sein. Besonders bei immergrünen und halbimmergrünen Stauden 
ist darauf zu achten, dass die grünen Pflanzenteile ausreichend 
Licht erhalten. Überschüssige Laubmengen sollten daher dem 
Kompost zugeführt oder als Winterschutz von empfindlichen Sträu-
chern oder Bambus verwandt werden.
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Wo sollte das Herbstlaub auf keinen Fall liegenbleiben?
Auf Rasenflächen zum Beispiel sollte kein Herbstlaub liegen blei-
ben. Der immergrüne Rasen ist auch im Winterhalbjahr auf ausrei-
chend Licht angewiesen. Die ersten fallenden Blätter im Herbst 
können noch gut mit dem Rasenmäher zerkleinert und gesammelt 
werden. Sobald sich aber Laubschichten bilden, ist das Laub von 
der Fläche zu entfernen. Günstige Zeiten für diese Arbeit sind Tage 
nach einer windreichen Phase. Faulpelze warten bis alles Laub un-
ten liegt. Wer aber öfter als 2 bis 4 Mal im Herbst Laub harkt, der 
übertreibt. Auf Wegen sollte ebenfalls kein Laub liegen bleiben. Es 
sieht nicht gut aus und es kann eine rutschige Schicht entstehen. 
Das auf dem Rasen und Wegeflächen gesammelte Laub ist ein her-
vorragender Grundstoff für den Kompost. In jedem Fall sollte dieser 
kostbare Rohstoff im Garten verbleiben. 
Die Geldquelle - Herbstlaub
Herbstlaub liefert nicht nur wertvolle Humusstoffe für einen gesun-
den Boden, sondern sorgt für eine gute Bodenstruktur, die die Aus-
waschung von Nährstoffen reduziert. So werden die teuren Dünger, 
die der Gartenbesitzer für seine Pflanzen verwendet, optimal ge-
nutzt. Außerdem bringt uns das Herbstlaub die Nährstoffe zurück, 
die dem Boden durch unsere Kulturpflanzen entzogen wurden. 
Wenn das Laub als Mulchschicht oder auf dem Kompost im Garten 
bleibt, schafft man einen Nährstoffkreislauf, wie er in der Natur vor-
handen ist. Das spart teuren Dünger und teure Bodenverbesse-
rungsprodukte!

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Oktober 2015) 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
+ Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 11.10.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Johannes Janzen und anschließendem 

Kirchencafé; Kollekte: Familie Janzen / Pfarrer Eckert
  9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 12.10.
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in Neidenstein
Dienstag, 13.10.
18:30 Uhr AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr Bastelkreis
19:00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 14.10.
  6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Neidenstein
Donnerstag, 15.10.
14:30 Uhr Frauenkreis
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler
Freitag, 16.10. 
16:30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar 
19:00 Uhr Jungbläserausbildung 
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 17.10.
14:00 Uhr Flohmarkt für Bücher und neue Medien im Gemeinde-

haus
18:30 Uhr Jugendtreff in der Teestube 
Sonntag, 18.10.
  9:00 Uhr Gottesdienst; Kollekte: Notfallseelsorge, Kirchlicher 

Dienst in der Arbeitswelt und auf dem Lande / Pfarrer 
Eckert

17:00 Uhr Abendkirche im Gemeindehaus
10:10 Uhr Gottesdienst mit anschließender Gemeindeversamm-

lung in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Jeremia 17,14
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.

Besuch von Johannes Janzen
Am Sonntag, 11.10.2015 besucht uns Johannes im Gottesdienst, 
um uns aktuelle Informa tio nen rund um Thailand und die Arbeit 
seiner Familie weiterzugeben: 
um 9.00 Uhr in Neidenstein und um 10:10 Uhr in Eschelbronn mit 
anschließendem Kir chen café. 

Flohmarkt für Bücher und neue Medien
Haben Sie Ihre Spende von Kinder büchern, -CD´s, -DVD´s und 
Computerspielen schon bei uns abgegeben? Dies ist nur noch bis 
12.10.2015 möglich! 
Wer uns mit einem Kuchen unterstützen möchte, trägt sich bitte in 
die Listen im Gemein dehaus oder in der Kirche ein. Gerne können 
Sie auch im Pfarramt anrufen. DANKE!

Terminvormerkung: Lichterparty 2015
… ganz ohne Gruseln. Geister und Hexen… NEIN DANKE!
Wir treffen uns am 31.10.2015 im ev. Gemeindehaus Eschelbronn. 
Von 18 - 21 Uhr veranstalten wir eine Party mit tollen Spielen, Bas-
teleien, einem Buffet und vor allem ganz ganz viel Spaß!
Bist Du zwischen 8 - 12 Jahren? Hast Du Lust auf Spaß, Action und 
gute Laune ohne Gruselstimmung, ohne Masken und ohne Verklei-
dung? Dann bist du bei unserer Lichterparty genau richtig. Sei da-
bei!
Eltern, die für die Lichterparty eine Kleinigkeit zu Essen spenden 
möchten, melden sich bitte vorher im Pfarramt oder direkt bei Mi-
chael Isaak. Vielen Dank!!!

Terminvormerkung: BETHEL Kleidersammlung
Ende November ist es wieder soweit: die Kleidersammlung der Stif-
tung Bethel findet statt.
Seit 1980 findet die Brockensammlung Bethel statt und ist die größ-
te Kleidersammlung in Bielefeld und Um ge bung. Und somit heißt es 
in diesem Jahr: 125 Jahre Brocken samm lung Bethel.
Etwa 4.500 Kirchengemeinden im gesamten Bundesgebiet unter-
stützen in partner schaftlicher Kooperation durch die Kleidersamm-
lungen mit den bekannten weißen Kleidersäcken. Die erfreulich 
großen Sammelmengen können nicht ausschließlich in Bethel sor-
tiert werden. Die bundesweit eingesammelten Spenden werden an 
ausgewählte Sortierstationen weitergegeben, die - wie Bethel selbst 
- nach den Kriterien des Dachverbandes FairWertung e. V. arbeiten. 
Eine sozial und ökologisch sinnvolle Weiterverwertung Ihrer Spen-
den ist garantiert!
Rund 10.000 Tonnen kommen auf diesen Wegen derzeit jährlich 
zusammen und wer den - im Gegensatz zu den vielen vermeintlich 
gemeinnützigen Kleidersamm lungen - einer sinnvollen Weiterver-
wertung zugeführt. 
Bitte beachten Sie: Die Kleiderspenden für Bethel werden sortiert 
und verkauft. 
Der Erlös wird für die vielfältigen diakonischen Aufgaben Bethels 
verwendet. 
In den letz ten Jahren hat auf dem sogenannten Altkleidermarkt eine 
erhebliche Verschiebung der Qualität stattgefunden. Insgesamt sind 
Kleiderspenden qualitativ schlechter ge wor  den, was dazu führt, 
dass erhebliche Kosten für die Entsorgung von Lumpen ent stehen. 
Das aber verfehlt das Ziel, Bethel zu unterstützen.
Heutige Kleider samm  lun gen sind KEINE Lumpensammlungen 
mehr! Nur noch tragbare Kleidung hilft!!!
Ein wichtiges Merkmal wäre: Würde ich das Kleidungsstück tragen, 
wenn ich es be käme?
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die die diakonischen Aufgaben 
der v. Bodelschwinghschen Stiftung Bethel und unserer ev. Kirchen-
gemeinde unter stützen. 
SAMMELTERMIN 2015:
ESCHELBRONN im ev. Gemeindehaus, Neidensteiner Str. 3, 
Eschelbronn
Freitag, 20.11.2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, 21.11.2015 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Leere Kleidersäcke erhalten Sie ab Mitte Oktober in den Ge mein-
dehäusern, in den Kirchen und im Pfarramt unserer Kirchengemeinde.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
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Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489

So sind wir für Sie erreichbar:
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt

Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 
Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDE „ST. JOSEF“ ESCHELBRONN:
Sonntag, 11.10.2015
10.15 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier
Montag, 12.10.2015
  20.30 Uhr Eschelbronn   Probe Kath. Kirchenchor
Dienstag, 13.10.2015
18.30 Uhr Eschelbronn  Rosenkranz
19.00 Uhr Eschelbronn V Messfeier

Mittwoch, 14.10.2015
  09.00 Uhr   Eschelbronn   Tanzen
16.00 – 18.00 Uhr   Eschelbronn  Generationentreff
Sonntag, 18.10.2015
  8.45 Uhr Eschelbronn M Messfeier

Konzert mit Siegfried und Oliver Fietz in Epfenbach
Zu einem Konzert mit Siegfried und Oliver Fietz lädt unsere katholi-
sche Seelsorgeeinheit Waibstadt am Samstag, den 10. Oktober 
2015 um 18.00 Uhr ein. Die Veranstaltung findet in der katholischen 
Kirche Epfenbach statt. Seit vielen Jahren prägt Siegfried Fietz die 
christliche Szene mit seiner Musik, die weit über den deutschspra-
chigen Raum bekannt ist.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei; um eine freiwillige Spende zur 
Deckung der Kosten wird gebeten.

Orgelkonzert mit KMD Carsten Klomp an der Vleugels-Orgel 
in Waibstadt am Sonntag, 11. Oktober 2015 um 16.00 Uhr
Kirchengemeinde und Freundeskreis Johanniter-Haus laden herz-
lich ein zu diesem Benefizkonzert mit Werken aus vier Jahrhunder-
ten. Kommen Sie und unterstützen Sie mit Ihrer großzügigen Spen-
de die beiden Projekte Turmsanierung und Freundeskreis der Seni-
oreneinrichtung.

Firmung 2016 - Einladung zum Eltern- und Patenabend
Liebe Eltern und Paten,
ganz herzlich laden wir Sie ein, am Elternabend die Firmvorberei-
tung Ihrer Kinder kennen zu lernen und die Möglichkeiten zu erfah-
ren, wie Sie als Eltern Ihre Kinder in dieser Zeit begleiten und unter-
stützen können. Auch wird Zeit sein, um Ihre Fragen bezüglich der 
Organisation zu klären.
1. Termin: Dienstag, 13.10.2015, 20.00 Uhr, oder
2. Termin: Mittwoch, 14.10.2015, 20.00 Uhr,
jeweils im Josefshaus, Dammstraße 13, Waibstadt

Einladung zum Klausurtag des Pfarrgemeinderates am 
Samstag, 17.10.2015
Der Klausurtag des Pfarrgemeinderates der neuen Kirchengemein-
de Waibstadt beginnt am Samstag, den 17.10.15 um 8.00 Uhr mit 
der Laudes (Morgengebet der Kirche)
8.30 Uhr - 9.00 Uhr Kaffee
9.00 Uhr - 12.30 Uhr thematische Arbeit
12.30 Uhr Abschlussgebet
12.45 Uhr Ende des Klausurtages
Alle Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte sind herzlich zu 
diesem Klausurtag eingeladen.

Das kfd Dekanatsteam lädt zu einem „Erntedankabend“ ein. Bei 
meditativen Tänzen (angeleitet von Anna-Maria Dinkel aus 

Eschelbronn) und besinnlichen Texten (gesprochen von Monika 
Schramek, Geistliche Leiterin im Dekanat Kraichgau) wollen wir der 
Jahreszeit entsprechend Erntedank feiern.
Wir danken Gott mit Herz, Mund und Füßen für die Gaben seiner 
Schöpfung, die er uns so reichlich gibt.
Donnerstag, den 22. Oktober 2015, um 18.00 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus St. Josef in Sinsheim, Werderstraße.
Die Einladung geht an alle kfd Mitglieder. Frauen, die nicht der kfd 
angehören, sind aber auch recht herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns über jede Besucherin und heißen sie willkommen.
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Kfd Eschelbronn
- Erntedankessen -
Der Herbst ist eine wundervolle Zeit: Die Ähren auf den Feldern 
biegen sich unter dem Gewicht des vollen Korns, die Obstbäume 
malen mit reifen Früchten bunte Farbtupfer in die Landschaft und 
auf den Märkten kündigt sich der Herbst mit Kürbissen, Kohl und 
Kartoffeln an.
Genauso vielfältig und bunt war auch das Erntedankbuffet, kreiert 
von unserer „Chefköchin“ Klara Klingel mit ihrer Küchenmannschaft. 
Dafür ein herzliches Dankeschön !
Ganz herzlich bedanken wollen wir uns vor allem bei den vielen 
Gästen die unser Erntedankessen mit Ihrem Besuch unterstützt 
haben.
Auftakt zum Erntedankessen war ein Familiengottesdienst, der von 
Juliane Dinkel, Annette Schönig und Dekan Roland Walter vorberei-
tet und von Kindern und Eltern in der mit Erntegaben reichlich ge-
schmückten Kirche mitgestaltet wurde. 
Es wurde miteinander gebetet und gesungen.
Danke nochmal an Alle, die zum Gelingen dieses gelungenen 
Erntedanksonntages beigetragen haben. 

Das kfd Team 

Grillfest der Eschelbronner Ministranten
Nachdem wir unser geplantes Grillfest aus verschiedenen Gründen 
verschieben mussten, holten wir Eschelbronner Ministranten dies 
am 26.09.15 nach. Da das Wetter nicht mehr ganz so schön war, 
grillten wir anstatt im Wald im Pfarrsaal. Es waren elf der vierzehn 
Minis da. Am Anfang gab es Mittagessen. Jeder konnte zwischen 
Steak, Pommes, Bratwürstchen und Brötchen auswählen. Nach 
dem Essen war eine Dorf-Rallye angesagt. Wir teilten uns in zwei 
Gruppen auf und los ging es. Teilweise mussten wir ganz verrückte 
Sachen erledigen: z.B. von jemandem ein Rolle Klopapier und eine 
dicke Kartoffel besorgen, oder eine Tüte Süßigkeiten gegen einen 
anderen Gegenstand eintauschen. Aber die witzigste Aufgabe war, 
von fünf Leuten ein Foto mit einem Hut zu schießen. Den Hut gaben 
uns die Erwachsenen natürlich mit. Das war vielleicht ein riesiger 
Spaß. Als alle wieder im Pfarrsaal angekommen waren gab es für 
jeden eine Urkunde und ein Überraschungs-päckchen mit einem 
schönen Schlüsselanhänger, Süßem und einem Eisgutschein. Die-
sen haben wir dann sofort bei unserer Mesnerin Klara eingelöst. 
Nach dem Eis essen spielten wir mit den neu besorgten Spielsa-
chen. Eine Gruppe spielte mehrere Runden UNO, die andere spiel-
ten draußen lange Zeit Indiaca. 
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Doch langsam näherte sich der Schluss und es gab noch leckeren 
Kuchen!!! Nach fast sechs Stunden mussten wir dann leider heim. 
Das war ein echt toller Tag!!! Vielen, vielen DANK!!!
(Jana Loidold, Ministrantin) 

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Donnerstag, 08.10. 
14.00 Uhr  Seniorenwanderung für den Bezirk Eberbach in Mosbach 
Sonntag, 11.10. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 
Montag, 12.10. 
20.00  Chorprobe
Dienstag, 13.10. 
20.00 Uhr  Treffen des Fürbitterkreises in der evangelischen Kirche 

in Meckesheim 
Mittwoch, 14.10. 
20.00 Uhr  Gottesdienst mit unserem Bezirksältesten in Epfenbach 
Sonntag, 18.10. 
 9.30 Uhr  örtlicher Gottesdienst 
 9.30 Uhr  Probe für den Jugendchor der Bezirke HD und Eberbach 

in Eberbach 
10.30 Uhr  Jugendgottesdienst mit unserem Bischof für die Be-

zirke HD und Eberbach in Eberbach , anschließend 
Brunch 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in Eschelbronn, in der Neidensteiner 
Str. 39. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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Amtliche Bekanntmachungen
Datenautobahn nach Lobbach wird gebaut
Wie auf einer breiten Autobahn mit Ausfahrten und Zubringerstra-
ßen so sollen demnächst auch die Datenströme nach Lobbach ge-
langen.
Für den Bau der sogenannten „Backbone-Trasse“ wurden vom 
Zweckverband Fiber.Net, in dem die Gemeinde Lobbach Mitglied 
ist, die Aufträge vergeben.
Die Backbone-Trasse führt als Datenautobahn von Schönbrunn her 
kommend durch Waldwimmersbach und Lobenfeld und nutzt hier-
bei die schon verlegten Leerrohre zwischen Waldwimmersbach und 
Haag, sowie die Leerrohre, welche die Gemeinde bereits innerorts 
verlegt hat. 
In Waldwimmersbach geht es über die Alte Haager Straße, Haupt-
straße, Wengert in das Gewerbegebiet Lobbach. Von dort über den 
Golfplatz-Kreisverkehr, Ziegelstraße, Blumenstraße, Torgartenstraße 
bis zum Sportplatzweg, wo die Trasse an die Leerrohre Richtung 
Spechbach angebunden wird. Die Detailpläne sind im Rathaus ein-
sehbar. 
Die an der Backbone-Trasse gelegenen Kabelverteiler der Telekom 
werden unmittelbar angeschlossen, für den weiteren Ausbau in den 
Ortsteilen gibt es bereits eine Feinabstimmung, deren Ausführung 
ebenfalls geplant wird.
Der Baubeginn ist in Lobenfeld am 12.10., in Waldwimmersbach am 
19.10. geplant.
Wir werden an dieser Stelle über weitere Schritte bei der Umsetzung 
der Breitbandversorgung Lobbach berichten.

Hinweise zum Glasfaseranschluss
Im Zusammenhang mit der Verlegung der Glasfaser – Leerrohre 
durch den Zweckverband Fibernet.RN kann den Immobilieneigen-
tümern entlang der o.g. Trasse der Glasfaser – Hausanschluss sehr 
günstig angeboten werden, sofern die Leitungslänge maximal 5 m 
beträgt (jeder weitere Meter wird separat abgerechnet).

Voraussichtlich ca. 650 Euro (vorl. Kostenschätzung) bei kunden-
seitiger Beauftragung im Zuge der Verlegung der Hauptleitung 

Die tatsächlichen Hausanschlusskosten liegen eigentlich beim 
mehrfachen dieses Betrages. Wer sich zu einem späteren Zeitpunkt 
entscheidet, geht zum einen das Risiko ein, dass sein Haus nicht 
unmittelbar angebunden werden kann und zum anderen die An-
schlusskosten wesentlich höher sind. Auch wenn Sie vielleicht der-
zeit keine Verwendung für einen Glasfaseranschluss haben, ist die 
Anbindung dringend anzuraten, weil sich jetzt schon eine Wertstei-
gerung für das Grundstück / Gebäude abzeichnet und der An-
schluss bei einer eventuellen Vermietung oder Verkauf maßgeblich 
sein kann. 

Zudem sollte jedem Bürger klar sein, dass es einen echten Glasfa-
ser – Hausanschluss in Lobbach voraussichtlich nur vom Zweckver-
band Highspeed-Netz Rhein-Neckar geben wird und voraussichtlich 
auch künftig kein anderes Telekommunikationsunternehmen in Lob-
bach ein Glasfasernetz errichten wird.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

 
 

 
 
 

14. Oktober 2015 
 

von 16 bis 18 Uhr 
 

Ein Treffen für Alt und Jung 
 

Einmal im Monat findet im katholischen 
Pfarrsaal, Eschelbronn ein geselliges  
Treffen für alle Generationen statt. 

 

Hier ist Gelegenheit für nette 
Gespräche. 

 

Für die Kinder und Jugendlichen  
und alle die in Spiellaune sind,  

stehen diverse Spiele zur Verfügung. 
 

Für Verpflegung ist gesorgt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
NEUES 

ANGEBOT IN 
ESCHELBRONN 

 
----------- 

 
NÄCHSTE  
TERMINE: 

 

25. November 
09. Dezember 

 
----------- 

 
WIR FREUEN 
UNS AUF SIE! 

 
 
 
 
 
 

VERANSTALTER: 
 

Katholische 
Kirchengemeinde 

Eschelbronn 
 

 
 

KONTAKT: 
 

Anna-Maria Dinkel 
Tel. 06226 / 41993 

 

 

 


